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(Tageblatt )
« it amtlichem WerkSrrdigougsSkatt für de«

Amtsbezirk Durlach.

82. JahrgangMittwoch den 15 März 1911

Redaktion, Druck und Verlag von Sdolf V« p » ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
Snzei - en -Snnahen « bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

« Vierteljährlich 1 ^ 3 H
Im Reichsgebiet 1 3S ^ ohne Bestellgeld .

Linrück « « g»gebShe : Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 H , Reklamezeile 80

Hagesneuigkeilen
Bade «.

Karlsruhe , 14 . März . Aufgrund der
im Frühjahr 1911 abgehaltenenen zweiten
juristischen Prüfung sind 32 Rechts¬
praktikanten zu Gerichtsassessoren er¬
nannt worden .

Lu Karlsruhe , 14 . März . Die hiesige
Schützengesellschaft hat Oberst a . D.
von Barsewisch einstimmig zum Ober¬
schützenmeister gewählt und den seitherigen
OderschützenmeisterProfessor Dr . Müller
in Anerkennung seiner vielfachen Verdienste
zum Ehrenoberschützenmeister ernannt.

Lu Karlsruhe , 14 . März . Die Berliner
Kriminalpolizei verhaftete letzter Tage
6 Falschmünzer , darunter den 30jährigen
Dr. Phil . Max Uebellier aus Karlsruhe , der
in Zürich studiert und promoviert hat . Uebel¬
lier kam im Januar ds . Js . von Paris nach
Berlin , wo er durch Photographie und Druck
falsche 10 - Mark - Scheine herstellte . Bei der
Haussuchung wurden u . a . auch mehrere falsche
50 - Francs - Noten gefunden .

^ Dur lach , 15 . März . Bei der dies¬
jährigen Musterung im Amtsbezirk
Dur lach wurden von 770 Stellungspflichtigen
287 für tauglich befunden . Der Ersatzreserve
wurden 60 und dem Landsturm 64 Mann
überwiesen . Für dauernd untauglich erklärt
wurden 15 Mann . Die übrigen 344 wurden
auf 1 Jahr zurückgestellt .

Durlach , 15 . März . Der diesjährige
Hauptobstbaukurs findet an der Großh .
Landwirtschaftsschule Augustenberg
vom 2 . April bis 21 . Mai und vom 7 . August
bis 23 . September statt . Hierzu werden jüngere
Leute von 15 bis 20 Jahren ausgenommen ,
welche eine gute Ausbildung im Gesamtobst¬
bau erstreben . Die neuzeitlichen Bestrebungen
auf dem Gebiete des Obstbaues bedingen eine
intensivere Ausbildung jüngerer Kräfte . Die
ausgedehnten Obstanlagen , Baumschulen und
Sammlungen der Anstalt bieten den Schülern

Jeuilletsn . 63)

Der letzte Odenstein .
Original - Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)

. Gewiß laß ich meine Adresse hier , Huber ,
damit Ihr sie jedenfalls meiner Nichte sendet.
Für das Bild aber sag ich Euch tausend Dank,
Ihr sollt ein anderes dafür haben , ratet,
Alter , wer das ist ? "

Fräulein von Erminger zog eine kleine
Photographie hervor und reichte sie ihm hin .

Huber hatte kaum einen Blick darauf ge¬
worfen , als er freudig auSrief : „Das ist mein
gnädiges Fräulein als Kind , wie es leibt und
lebt , aber auch ganz ähnlich , als wenn sie
halt vor mir ständ und sagt : „ Huber , Du
bist halt a Dalk , jetzt gehst aber alleweil und
läßt den Pony satteln .

" — Jesus Maria , Ew .
Gnaden , die könnt Ihnen aber reiten als kleines
Kind schon .

"
„Ich weiß, Huber, hat sie Ihnen damals,als sie mit ihrer Mama in München war, gar

nichts von mir erzählt?"
„O, gewiß hat sie da« — schauen ». Tw .

Gnaden , die Kleine war unmenschlich klug ,
und ich mußt ihr Holter erst geloben, dem

reichlich Gelegenheit , gutes Wissen und prak¬
tische Handgriffe sich anzueignen . Der Unter¬
richt erfolgt kostenlos. Anmeldungen zur Teil¬
nahme an diesem Kurs sind unter Vorlage
eines Leumundzeugniffes an die Schule zu
richten.

-a» AuS Baden , 14 . März Der gestrige
orkanartige Sturm hat im Lande vielfach
Schaden angerichtet . In Bruchsal fiel dem
8 Jahre alten Knaben eines Wachtmeisters
ein vom Sturm gelöster Ziegel auf den Kopf
und rief eine schwere Schädelverletzung hervor .
Es ist fraglich , ob der Knabe mit dem Leben
davon kommt . Ein ähnlicher Fall ereignete
sich in Gochsheim , wo ebenfalls ein Knabe
von einem herabstürzenden Ziegel lebens¬
gefährlich verletzt wurde. — In Wiesloch ver¬
sagte infolge des Sturmes die elektrische Kraft .
Wie hier , so wurde überall , wo der Sturm
mit voller Heftigkeit auftrat , in Gärten , An¬
lagen und Waldungen großer Schaden hervor¬
gerufen . — Vom Schwarzwald wird uns noch
berichtet : Gewaltige Stürme umbrausten am
Montag die Höhen des Schwarzwalds und
brachten solchen Schneefall , daß die Straßen
vielfach vollständig zugeweht wurden .

ltz Heidelberg , 14 . März . Der Seis¬
mograph der Königstuhlsternwarte
registrierte am Samstag abend ein mittel¬
starkes Fern beben , das gegen ^ 10 Uhr
begann .

Wertheim , 14 März . Eine wohl¬
gelungene Schießscheibe , ein Jagdstück dar¬
stellend, schnitzte der Maurer LorenzEmmer -
ling von Rimpar (Bayern) und sandte sie als
schlichte Festgabe eines Arbeiters dem Prinz¬
regenten zum 90 . Geburtstage . Darauf traf
dieser Tage aus der Hofkanzlei des Regenten
ein Dankschreiben ein , dem ein 50 - Mark -
Schein beilag .

ltz Rastatt , 14 . März . In der Gemeinde
Söllingen wird auch in diesem Jahr keine
Umlage erhoben . Die Einnabmen über¬
steigen die Ausgaben um 1066

-a» Baden - Baden , 14 . März . DaS
Herrn Großpapa Exzellenz nichts wieder zu
plauschen von wegen der lieben Tante, die der
Magnus auch so gern gehabt . — Der Magnus ,
das war wohl — "

„Der junge Graf Odenstein, " ergänzte
Fräulein von Erminger mit einem tiefen
Seufzer, „ja , guter Huber — der Arme ist
auch tot — o , das ist die schrecklichste Er¬
innerung meines Lebens .

"
„ Wir hörten der Zeit davon," sagte der

Alte , vor sich hinnickend, „ die Eltern vom
Blitz erschlagen, der Sohn ein Selbstmörder
— ich denke mir , wann d i e Familie am Leben
geblieben wär , da hätt 's besser auSgeschaut
für meine Gnädige. Der Herr Graf hätt's
halt nimmer gelitten, daß sie so was ge¬
worden wär ?"

„Möglich — das wäre aber auf Fräulein
Blanko angekommen .

"
Fräulein von Erminger gab dem Alten

ihre Adresse und verabschiedete sich von ihm,
um an des Oheims Grab zu beten und dann
wieder heimzureisen .

19 . Kapitel.
Blankas Tagebuch .

Das stille Gartenhäuschen im einstigen
Park der Familie von Erminger, welches wir
im Anfang des vorigen Kapitels beschrieben ,

Bergfest des 10 . deutschen Turnkreis es
( Baden , Pfalz . Elsaß - Lothringen ) wird am
Sonntag den 25 . Juni ds . Js . auf der Fried¬
richshöhe (Annaberg ) abgehalten.

Freiburg , 14 . März Beim 2 . Ba¬
taillon des Infanterie - Regiments Nr. 113 sind
ca . 20 Typhusfälle vorgekommen , die es
notwendig machten , daß die 5 und 8 . Kom¬
panie aus der Karlskaserne nach der alten
Lederfabrik in der Mattenstraße einquartiert
wurden .

St . Georgen i . Schw . , 14 . März .
Eine Familie, die vom Unglück geradezu ver¬
folgt wird , ist die des Maurers Weißer .
Vor ungefähr 2 Jahren starb der Ernährer
der Familie , vor 7 Wochen kam die Tochter
in hoffnungslosem Zustand in die Klinik nach
Freiburg und zur selben Zeit verunglückte der
jüngste Bruder dadurch , daß ihm von einer
Maschine der Mittelfinger einer Hand ver¬
stümmelt wurde . Derselbe Junge brach gestern
beim Spielen den rechten Unterarm .

A Konstanz , 14 März. Das neue
Gymnasium wird voraussichtlich am 26 . April
eröffnet werden . Vor dem Eröffnungsakt ist
eine Abschiedsfeier vor dem alten Hause und
für nachmittags ist ein gemeinsamer Ausflug
zu Schiff nach Ueberlingen geplant . Zu der
Feier werden alle ehemaligen Schüler des
Gymnasiums Konstanz eingeladen .

Deutsches Reich .
* Berlin , 14 . März. Der Deutsche

Reichstag setzte heute die Beratung des
Etats des Reichsamts des Innern beim Titel
„ Staatssekretär" fort. Morgen 1 Uhr Fort¬
setzung .

Berlin , 14 März . Die Reichstags¬
kommisston für die elsaß - lothringische
Verfassungsreform hat entsprechend den
sich noch redaktionell unterscheidenden Anträgen
der verschiedenen Parteien eine Aenderung
der Reichsverfassung grundsätzlich , vorbehaltlich
der redaktionellen Fassung , mit 18 Stimmen
angenommen . Ferner wurden 8 1 und 2
der Regierungsvorlage wiederhergestellt .
wurde von zwei Damen mit ihren drei dienst¬
baren Geistern bewohnt .

Es war ein sonniger Maitag, der Himmel
so blau , die Luft so lau , von Blütenduft durch¬
haucht. Die prächtigen Bäume des Parks
hatten ihren Frühlingsschmuck angelegt, ein
berauschender Duft von Syringen und Mai¬
glöckchen zog durch die offenen Fenster in ein
lauschiges Zimmer, um hier ein junges, schönes
Wesen mit einem glücklichen Traum zu um¬
geben, denn es lächelte im Schlaf, ein holdes ,
seliges Lächeln!

Ein alter Mann im einfachen Arbeitsrock
kam leise aus dem kleinen Blumengarten und
blickte verstohlen durchs Fenster . Als er die
Schläferin sah , nickte er zufrieden und ent¬
fernte sich auf den Fußspitzen .

„Schläft sie endlich? " fragte die Köchin
mit überlauter Stimme .

„ Ob Ihr gleich still seid , Gretel ! " schalt
der Alte mit gedämpfter Stimme, „könnt»
denn nimmer kapieren , daß Ihr bei vornehmer
Herrschaft seid , wos nicht geschrieen wird ?
Ja , das gnädige Fräulein schläft , und Ihr
schreit sie alleweil wieder heraus .

"
„Schon gut, alter Brummbär! " erwiderte

die Köchin , eine Norddeutsche , „ ich freu mich,
daß sie endlich auch was Menschliches an sich
hat. Acht Tage lang nicht zu schlafen — das



Berlin , 14 . März Wie das kaiserliche
Gouvernement in Tsinglau meldet , ist das
Schutzgebiet seuchenfrei geblieben . Die
zurückgebliebenen Mannschaften und Offizieretreten mit dem am 16 . März von Sanghai
abgehenden Reichspostdampfer „Prinzeß Alice "

,die erste Staffel mit 75 Mann vom 3 See¬
bataillon und 25 Mann der Matrosenartillerie -
Abteilung Kiautschau unter Führung des
Oberleutnants Wittekind , der bisher beim
vstasiatischen Detachement in Peking war , die
Heimreise an .

* Berlin , 15 . März . Durch die zurzeit
epidemisch auftretenden Masern werden
namentlich die unteren Klassen der Schulen in
Mitleidenschaft gezogen .

* Posen , 15 . März . Aus einer Jagdbei Dornbaum stolperte der Eigentümer
Forbrich ; das Gewehr entlud sich und die
ganze Ladung ging Forbrich in den Unterleib ,
sodaß er nach wenigen Stunden verstarb .

Halberstadt , 14 . März . Das Schwur¬
gericht verurteilte heute nach 2 tägiger Ver¬
handlung den Mörder August Becker aus
Jlsenburg wegen 4fachen Mordes 4 mal zumTode . Der Angeklagte nahm das Urteil mit
stumpfsinniger Ruhe entgegen .

Würzburg , 14 . März . Hier wurden
von einem umstürzenden Bretterhaufen drei
Kinder des Gärtners Söhnlein verschüttet .
Ein Kind wurde getötet , die beiden andern
starben später an ihren Verletzungen .

vrstrrretÄtfchr « saarchre .* Wien , 14 . März . Den bisherigen Dis¬
positionen zufolge trifft Kaiser Wilhelm
am 24 d . M . vormittags auf dem Penziger
Bahnhof ein , wo er vom Kaiser Franz
Josef und den Erzherzögen begrüßt wird .
Sodann wird die Fahrt nach Schönbrunn er¬
folgen .

* Wien , 14 . März . Die „ N . Fr . Presse "
meldet : Da « Kronprinzenpaar trifft am
Sonntag den 9 . April hier ein . Die Kron¬
prinzessin Cecilie kommt zum erstenmal nach
Wien . Das Kronprinzenpaar wird in der
Hofburg Wohnung nehmen .

* Pest , 15 . März . Aus Baja wird be¬
richtet : Infolge einer hier herrschenden Scharlach¬
epidemie sind in der verflossenen Woche 36
Kinder und 4 Frauen gestorben .

Fra «kret<y* Paris , 14 . März . Die Hauptbestim -

hat was Unnatürliches , und kam mir schon
wie Hexerei vor . Und wie kann eine junge
Dame dabei so schön bleiben ? Hab ihren
Toilettentisch durchsucht , keine Spur von
Schminke und Puder , kein Schönheitsmittel ,
auch nicht die Spur von all den Fläschchen ,die ich sonst bei meinen Herrschaften in Berlin
und Braunschweig gefunden Hab . Ne , so was
von guter Natur wie bei unserm gnädigen
Fräulein ist mir noch gar nicht vorgekommen .
Und was unsere Kranke , die alte Gnädige an¬
belangt , so hätte man ebensogut eine barm¬
herzige Schwester engagieren können , aber das
kostet wohl zu viel , ich glaube , unsere Herr¬
schaft , wenn sie auch noch so vornehm ist , hat
nicht viel MooS . Ihr müßt das doch wissen ,
Huber , seid ja ein altes Jnventarienstück der
Familie , dient wohl ohne Lohn , was ? Na ,
schneidet nur nicht so viele Grimassen , man
muß doch wissen , zu wem man gekommen ist .
Bärbel sagt , Schloß und Park hätten einst der
Herrschaft gehört , ist das wahr ? "

„Steht die Mühl nun endlich still ? "
fragteder Alte , als Gretel eine Pause machte . „Sie

hat ja a Schandmaul , Sie impertinente Person ,Sie , nehmens sich halt zusammen , sonst sindSie heut noch ausi . — Es kost ein Wort ans
gnädige Fräulein , und ich sag , sie fackelt nicht ,wenn sie sonst auch ein Lamm an Gutherzig¬keit ist . SchauenS , Mamsell Gretel , dort in
der Küche ist Ihr Platz und ich Hab auch was
zu sagen , wanns die Gnädige schläft .

"
Der alte Mann nickte energisch und ging

zu seinen Blumen zurück, während die Köchin ,den Kopf zurückwerfend , langsam ins Haus
schritt , um einen Korb zu holen und sich zum
Fleischer zu begeben .

(Fortsetzung folgt .)

mangen der Artikel 6 und 7 des Gesetzesüber dis Fremdenlegion vom 10 März1831 , die jetzt wieder in Kraft getreten sind ,setzen für den Eintritt in die Fremdenlegiondas Mindestalter auf 18 , das Höchstalter
auf 40 Jahre fest . Die andern Bestimmungen
betreffen den Geburtsschein , das Sittenzeugnisund das DiensttauglichkeitSzeugnis .* Paris , 14 . März . Nach einer Be¬
stimmung des Kriegsministers wird die nach
Casablanca zu entsendende Truppen¬
abteilung sich zusammensetzen aus einem
Bataillon Schützen , einem Bataillon Kolonial -
infanterie und zwei Sektionen Gebirgsartilleriemit Schnellfeuergeschützen .* Paris , 14 . März . Der Petersburger
Korrespondent des Temps " meldet , der
russische Gesandte in Peking erhielt die
Weisung , ein neues Ultimatum zu über¬
reichen , in welchem die Errichtung russischer
Konsulate und die Freiheit des Handels in
der Mongolei kategorisch gefordert werden .
Zwei Brigaden mit 8 Arrilleriekompanien ,2 Schützenbatoillone und 4 Kosakenschwadronen
befinden sich bereits etwa 100 km von Kuldje .

Belgien .* Ostende , 14 . März . Ein in fort¬
geschrittenem Zustand der Verwesung befind¬
licher Körper ist im Hafenbassin aufgefundenworden . Gewisse Merkmale lassen die Ver¬
mutung zu , daß es sich um den Körper des
Aviatikers Cecil Grace handle .

Italien .* Rom , 14 . März . Der Präsident der
deutschen Grupps der interparla¬
mentarischen Vereinigung . Dr . Eick¬
hoff . hat aus Anlaß des 50jährigen
Bestehens des Königreichs Italieneine herzliche Glückwunschdepesche an die
italienische Grupps gesandt .* Rom , 14 . März . Wie die Blätter aus
Neapel melden , dauert der Einsturz an
der Krateröffnung des Vesuvs fort und
ist mit unterirdischem Lärm verbunden . Der
obere Endbahnhof der Drahtseilbahn ist stark
beschädigt . Der Sturm , der auf dem Vesuvwütet , verhindert seismische Beobachtungen .

Aste« .* Charbin , 14 . März . Gestern wurde
auf einer Straße die Leiche eines Chinesen
gefunden . In den Hospitälern ereigneten sichkeine Todesfälle . Entgegen den Zeitungs¬
berichten , Krähen seien die Pestoerbreiter ,ergab die bakteriologische Untersuchung toter
Krähen , daß Pestbakterien nicht vorhandenwaren .

Amerika .* Washington , 15 . März . DasKriegs -
d sparte ment gibt bekannt , daß keines der
in Texas mobilisierten Infanterie - Regimenteran die mexikanische Grenze gesandt werdenwird . Dagegen sollen 7 weitere Kavallerie¬
abteilungen die 3 bereits an der Grenze
patrouillierenden Abteilungen ergänzen , umdem Waffen - und Munitionsschmuggel ein Ende
zu machen

Wie kann SaS Haus öer Schule in inreckluWger
Weise Vorarbeiten ?

Ein Wort an die Mütter .
Bon H . Heilmann , Hauptlehrer .

„ Unser Kind ist jetzt fünf Jahrs alt ; esist nun wohl an der Zeit , daß etwas für seineBildung geschieht .
" —

So denken , so sprechen viele Eltern ; siewollen ihren Liebling für die Schule vor¬bereiten , damit die Härte des Uebergangs vonder goldenen Freiheit der Kiv verjähre zumernsten Zwange der Schule etwas gemildertwerde ; sie glauben , es sei dem vorschul¬pflichtigen Kinde und dem Lehrer gedient ,wenn sie mit dem Kinde im voraus das 4 Uli
und die Zahlen und Zifferreihe üben . SolcheVorarbeit nützt aber der Schule gar nichts ;im Gegenteil , sie macht dem Lehrer nur
doppelte Mühe und Arbeit ; er muß bei einemso vorbereiteten Kinde sein Amt damit be¬ginnen , es das mühsam Eingelernte wiedervergessen zu Machen , dann erst kann auf neuemGrunde aufgebaut werden . In unfern Schulenwird eben nicht mehr buchstabiert . Die neue ,

sehr verbesserte Methode kennt nur Laute ,gehr vom Worte aus , dasselbe in seine Br -
'

M
standkeile zerlegend , und lehrt Lesen und
Schreiben zugleich . Die Kinder lernen jetzt in j ^
Monaten , wozu sie früher Jahre gebrauchten , !und sie lernen es mit geringerer Qual und i
Mühe Alles , was dem Schüler , und besondersdem Anlänger , vorgeführt wird , muß neu sein -
und des Kindes Interesse erregen . Wenn nun i -das Kind Wochen- und monatelang im Unter - !
richte von Sachen hört , mit denen es längstin flüchtiger Weise Bekanntschaft gemacht hat , ßso wird es bald zerstreut und unaufmerksam , tz ö
Von einer Anleitung zum Lesen sollte also im i >
vor schulpflichtigen Alter keine Rede sein .

Noch schlimmer als das Buchstabieren istdas Zählen . Auch dieses nützt dem Kinde in ^keiner Weise . Die Zahlen sind ihm Worte , die ^es helplappert , ohne den Sinn damit zu ver¬
binden , und je besser es die Reihe derselb . n
weiß , um so schwieriger ist es , eigentliche
Zahlenbegriffe , auf die es beim ersten Rechen¬
unterrichte gerade ankommt , in ihm zu bilden .
Daher die häufige Erscheinung , daß das näm¬
liche Kind , welches geläufig bis 100 zählt ,
nicht ausrechnen kann , wie viel 2 und 2 ist.

Willst du aber , verehrte Leserin , als Mutter
der Schule in zweckrnWger Weise Vorarbeiten
und dis geistige Entwickelung deines Kindes
erfolgreich fördern , so bitte ich folgendes zu
beachten : In seiner AnschauungSlehrr der
Zahlenoerhälmisss sagt Pestalozzi : „ Wenn die
Mutter das Kind verschiedene Gegenstände
Erbsen . Steinchen , Hölzchen als eins , zwei ,drei usw . erkennen und bekennen lehrt , so
bleiben bei der Art , wie sie selbige dem Kinde
zeigt und vorspcicht , die Wörter eins , zwei ,drei immer unverändert stehen , hingegen die
Wörter Erbsen , Steinchen , Hölzchen usw . ver¬
wechseln sich allemal mit der Abwechslung des
Gegenstandes , den sie ihrem Kinde als eins ,
zwei , drei in die Augen fallen macht , und
dieses fortdauernde Blechen deZ einen , sowie
durch das fortdauernde Abändern des andern
sondert sich dann im Geiste des Kindes der
Abstraktionbegriff der Zahl , d i das bestimmte
Bewußtsein der Verhältnisse von „mehr " und
„ minder " unabhängend von den Gegenständen ,dis als „ mehr " oder „ minder " dem Kinde
vor die Augen gestellt werden .

" —
Damit ist dir der Weg gezeigt , den du

gehen mußt , wenn du den ersten Rschen -
unterricht erfolgreich unterstützen willst .

Außerdem sorge dafür , daß sich dein Kind
unter deiner Leitung in zweckmäßiger Weise ,
durch Spiel beschäftigen , die Dinge , besonders
die Gegenstände der Natur , richtig sehen und
kennen lernt und durch geeignete Anschauungenund Beschäftigung zugleich zu einem klaren
Denken und zum richtigen Sprechen erzogenwird . „ Denken und Sprechen sind nicht allein
die einzig richtigen Grundlagen für das später
auftretende Lesen , Rechnen und Schreiben ,
sondern ein - für allemal die Generalmittel
aller Bildung überhaupt .

" (Kehr .)
Uebe darum das Denken und Sprechen

deines Kindes , sorge dafür , daß dein Kind ,wenn es zur Schule kommt , so gut , d h . so
deutlich , so lautrichtig wie irgend möglich
spricht ; verleite es nicht durch eigenes Beispiel
zum „ Lallen " und „Tatschen "

. Sprich deinem
Kinde jeden Laut so vor , wie er klingen soll ,
auch den harten und schweren W :e oft be¬
kommt man Schulanfänger , welche statt g —
d ( Gott — Dott .) statt k — t ( Kaffee —
Taffee ) sprechen , und der Lehrer hat dann oft
lange zu tun , um die in leichtsinniger Weise
anerzogene Unart wieder abzugewöhnen . Ein
Kind , welches schlecht spricht , wird nicht eherein tüchtiger Schüler , bis die schlechte Sprache
gehoben ist . (Schluß folgt )

(Amtsgericht Durlach .s Tagesordnung zurSchSsfen - ertchtSsttzI » r» g am Donnerstag den16 . März , vormittags 9 Uhr : 1 ) Jakob Doll von
Stupferich wegen Körperverletzung. 2) Eugen HeinrichZirn von Hüningen wegen Bettels . 3) Karl Bölznervon Wössingen wegen Betrugs und Unterschlagung4 > Otto Wilhelm Göhringer von Auerbach wegen
Körperverletzung . 5 ) Karl Friedrich Lutz und dessen
Ehefrau Emma geb . Ullrich von Grünwettersbach
wegen Berstrickungsbruchs .



Durlach .
Fahrnis - KersleigeriW

Im Auftrag versteigert der
Unterzeichnete

Donnerstag , 16 . März ,
vormittags 9 Uhr beginnend .

Ettlingerstraße 3t , 2 , Stock ,
folgende zum Nachlaß des f Hrn .
Kirchenrat Friedrich Vechtel
gehörigen Gegenstände gegen Bar¬
zahlung :

1 Sofa mit 6 Stühlen (Plüsch ),
2 dto ( braun ) , 1 Stehpult
mit Bock , 1 Doppelbücher¬
gestell , 2 einfache Gestelle ,
t Ständer , t Garderobestän¬
der , I Schrank mit Fächern ,
1 aufgerichtetes Beit , 2 Kom¬
moden , verschiedene Tische

-( oval und sf ) . 3 Nachttische ,
Waschtische , 1 Kuckucksuhr ,
1 Uhr mit Nachtlicht , 1 Nacht¬
stuhl , 1 L . hr .stuhl mit Kissen
1 Rvhrlehnstuhl , Schirm' ständer , 2 silberne Leuchter ,
1 dto . Rauchservice , 1 Rasier -
etui , 1 Kindeistuhl , 1 Brief¬
mage , 1 Vogelflinte . Thermo
Meter , Bilder , Spiegel , Vor¬
hänge , Teppiche , Läufer , Li¬
noleum , IBiumer .tisch . lGarten -
tisch mit 4 Stühlen (eisern ).3 Vogelkäfige , veisch Koffer
und Körbe , Fahn n , Weiß¬
zeug , Herrenkleider , Herren
wasche Küchengrschirr . lKüchen -
schrank , Küchenschäfte , 1 Mehl -
kastui , t Gasherd mit Tisch ,-4 kleine und 7 große Obst¬
horden , Fässer , Zuber , Kübel
und sonst verschiedene Gegen¬
stände .

Durlach , 12 März . 1911 .
Friedrich Kratt ,

_ Waiscnrat . _Minder
-eines zarten , reinen Gesichtes mit rosigem,
jugendfrisckem Anrkye « und btendeid
schönem tzetnt gebrauchen nur die echte

Steckenpferd » SM « » milch - Seife
e . Neezmsm, L 0o . , sisösbeul

Preis L Stück 50 Pfg ., ferner macht der
Lilienmilch - Cream Dada

rote und spröde Haut ia einer Dacht
weih und sammetweich. Tube SO Psg . inSeide» Apotkeken._

Preis Abschlag
Otto Ledsuc ^

Hauptstraße 86 .

einige Vr . Sol - ans H . K . M .
Bonbons genommen , bewirkt rasche
Echleimlösung und Erleichterung
des Hustenreizes . Rapide Wirkung !
gegen Husten und Heiseikeit . bei !
Auktionen der Brustorgane rc !

Paket 35 -H .
Adlerdrsgerie Aug . Ueter.
Eine Taschenuhr mit Kette
Wurde gefunden . Abzuholen

Lamurstrake 38 , 2 St
Billige Gelegenheit

W » MM !
Fracht ». Schlaf - , Wohn - und§ peis «zimm . and ksmpl . Aüche«norm billig .

Nöbkföaus Kaiserstr . 81/83
Aarlsrnhe .

An die Abolilikulrii des GiiSlilkkks i Z «m Abschied^
des

I ^
. richten wir im Hinblick auf den bevorstehsuden Umzugstermin die
i dringende Bitte , WohnungSw- chiel , inrbesundeie auch beim Wegzug
s von hier , mindesten ; 3 Tage zuvor anzuzeigen und Anträge aus
sAenderung von Gas . inrichtungen , Aussteller : von Gasmessern rc . als¬
bald zu stellen , um uns bei der großen Anzahl vorliegender Aufträgederen rechtzeitige Erledigung zu crmöglichen .

, Es fei bei dieser Gelegenheit auch darauf anfmerkfam
! gemacht , - aß bei Abnahme van Kelenchtnngsgegrnstande «die Decken « nd Mandscheiben mittelst eingeschranbter Uer -
fchlnßstapfer oder Kappe » verschlossen werden müsse» . Ci «
Verschließe » von R - hrSssnnngen mittelst Korb oder Papier -
stopfer ist « nxniässtg

i Durlach den 15 März 1911 .
I _ Stiidt . Gaswerk _

ZSichtig für Landwirte :
Dickrnben - Samen , garantier ! teste Qualität 10 Lit , 2,50 ^ tl „ ganz cxtra aus Nährwert gezüchtete 10 „ 3,50 „sowie Breit - n . ewiger Kleefamen ( Nor - u . Bauklee ) in bester ,seidefreier Wcne empfichlt

; SMäelsgärtllsreL u. 8aweudkmälmlg , LLlvider
Telephon 190

hesn ^ucusrennoe /lnsrnicuranse

siipoun

kk? 0 !Ä

für Garten und Landwirtschaft in zuverlässiger erstklassigerQualität cmpfiehlr

Bvfeltorftratze 15 .
A '

rliikcki mid Lüürechinidlilüg.
Telephon l96

km Wua
schön ist ein zarter , reines Gesicht mit
rosigem, jugendsnschem Aussehen . Alles
dies e >zeugt
KteckenPserd - LilienmrLch Zeisr

v . Bergmann L Co . , Radebenl .
Preis -l Si , --0 ferner macht d - r

Lilienmilch - Cream Dada
rote und spröde Han ! in einer Nacht weiß
u . s.unaietwcich. Tube 50 H bei Aug
Peter , Adler Drogerw. Tour . PShler ,Karl BSrwann _

Eine gute Nutz » und
Schaffkuh schweren
Schlag « wtt dem dritten
Mutterkalb , auch unter

3 dis Wohl , zu ve >kaufen bei
Anton Mandel , Wöschbach

W MU
Für eine bestens bekannte

Wirtschaft ( Realrecht ) mit
großen und kleinen Sälen .
Gartenwirtschaft rc in bester
Lage von Grötzingen werden
für bald tüchtige Wirtsleute
unter günstigen Bedingungen
gesucht . Offerten unter Nc . 85
an die Expedition d . Bl .

Gasherd , Badwauire , Dörr¬
apparat und Garteugeriite ,
alles gut erhallen , billig zu ver¬
kaufen

'
Aakrncnenstr . 10 , 2 St .

Karlsruher Allee ll . 3 . St . ,ist eine sehr geräumige schöne
Wohnung von 1 Zimmer « ,Küche und Zubehör , eben¬
daselbst im 2. St . eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern u .
Küche , Auerstratze 9 , 3 Stock ,eine Wohnung von 3 Zim¬
mern und Küche per 1. April
zu vermiete « .
L . Vi!d . gotmsull. Telephon 1752.

Karlsruhe , Kaiserstr . 69 .
Eine ltVoknung von 2 Zim¬

mern samt Zubehör ist an eine
ruhige Familie zu vermieten

Weingartcr stra tze l9 .
Em blauer Kinderkastenwagen

ist billig zu verkaufen
Wisßekmstraße 3, 3 St . links .

WßeMs 'äsbV »» ,
20 —25 Z ntner , zu verkaufen

Mittelstrahe 16 .

Echter Elsaß . Münsterkäse,
„ Renchmr Rahmkäse

im AuLschn tt wie in ganzen Laiben ,
prima Landeier

Stück 10
Sied und Kocheirr

empfiehlt

Mittels ! r . 10 Tel . 182 .

Herrn Pfarrer Geiger
rrnd feiner Familie

^ -aus Grötzingen .
Ein wahrhaft schmerzliches EmpfindenMein Herze ernstlich hat berührt ,Ein neues Heim Sie wollen gründen ,Grötzingen seinen Hirt ' verliert .
Gottlob , noch ist's kein selig ' Ziehen
Jn 's lieblich schöne Himmelszelt ,Nur ist's ein zeitliches Verziehen
Im Jammertale dieser Welt .

^Gewiß , nur wenig sind's der Jahre ,In denen Sie bei uns verweilt ,' In Ihrer Predigt lag das Wahre ,- Zn hören war nicht Jed 's bereit .
. Wie zierlich haben Sie geschmticket
Den Kirch - und Pfarrhof wunderschön.
Manch Herz beim Anblick wird entzücket.Die Tannenästchen Schatten weh 'n.
Glockenklünge und Duft von Blumen ,Auch Orgeltöne luden ein.
Zu laben sich am Gnadenbrunnen ,
Daß unsre Herzen werden rein .
Auch der Frau Pfarrer ihre Lücke,' Wird die auch zu ersetzen sein ?

! Im Franverein entsteht die Bitte :' O , lieber Gott , sieh ' gnädig drein .
Noch manches möchte ich erwähne « ,Doch fehlt zum Schreiben mir die Zeit ,An 's Kommende muß man sich gewöhnen ,Ihr Scheiden tut so Bielen leid.
Begleit ' Euch Gott mit seinem Segen ,Schön Dank gilt Euch, heiß ist mein Fleh 'n,Der Herr führ ' Euch auf guten Wegen,Ich hoffe auf ein Wiederseh 'n.

Jakob Vollme « , Bäckerm.

Ruhige Familie mit 1 Kind
sucht auf 1 Juli eine

gkshttk 2 -ZillllMVghNllilA
mit Glasabschluß und Zub höc ,a
ker Nahe d s neuen Vahnhote « zumieten Gr fl Off m . Preisangabe
u Nr 83 an dm Exved d , Pl

sämtliche
ld- u. Gartensömereien
in nur keimfähiger
Ware , sowie Saat¬
kartoffeln » Saat¬
wicken . Saaterbsen
und Kleesaate « em
pfthlen

_ LiM « Fiililr » ^I nur erhältlich im Hauptgeschäft , U
D Jöhlingen u G ötzingen . M

i Weg ! « Tod . «fall sind unter' pünsOgen Bedingungen zu ver¬
kamen .

8 Stämme Eichenholz . Esche«-»
Eichen - , Forlen - , Akazien - und
Buchenschnittholz , eine größere
Partie Felgen ) Speichen , sowie
eine noch neue Nabenbotzr -
maschine .

Nähere « Grötzingen , Löw -nstr . 2 .

Kür Handwerker,
mittleres Geschäft oder kleinere »
Fabrikbetrieb sucht ein Kaufmann
Uebernahme der kaufmännischerArbeiten ( Buchiührung cv . auch
Korrespondenz oder ganze kauf
männische Leitung ) . Wenn rü . ig .
stehen einige tausend Mark a !s
Einlage zur Verfügung . Offerten
unter ll . K . 80 an die Exo 0 Bl .

Zu veikaustn bequemer Potper -
ftuhl mit Einrichtung , ovaler
Tisch , Kleiderständer

_ Leopolbstra szs g l
Hauptftratzc 69 ( Neuvau) schöne

5 -Ijmmer - Woüttung
mit allem Zubehör per 1 . Ap it .
zu vermieten .

Gustav U!ay Lrbc».
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> Ini ! » rui
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Zülilleutsekkn ÜOsi'gäi'ine-V/kckvn fiilr 8obmilÜ in vuriack (kaiisn)
beMtiZo ick nuk Munsck ^cm , «I» 88 i « I» 8 « it kt « Arü » «Inn8 «I« « k » >»riIK — Ii » ,I »» I>r « 18S8 — «II « r « K« I-

n »» 8«l8 « I» » kt « rI «»l «»Kl8 «4 » v unil « Iiemlsel »« IL «» utr «» II « ül »« r «I !« 11<» Iii » » t « rI » I1« a nnck likv « «II «

I« « tl8 « ii k » I»r1It » t « dos Ktablissowonts übornommou ksbo

Ks wordon v ! ert « lZ » I» rII « I» inlu «le8l « » 8 12 I*r « I»e » luiK-isuckl , die bulitoriolo^iscks llntorsuckunpf orstrociet
siek nuk dic Ksststollun ^ dcr ^ nr»kl und ank dio 6er naek^uwoisondon l 'glvtsricn : durek die okomiseko llntorsuekun ^ wird

bosondors dor Mussorssodslt clor liokmutorislion und dor Mbniliciiskortî on -Mgro , sowio dio , 1l»uriditLt " ( dor Kottsäurossokslt),
2u8ntr von Kärkomittoln und Losnmöl kostZostollt.

Vis Droben worden «»kn « S « » » « Iir1 « I»L1t» unj » 6er I'gdnli teils aus verscbiodouen Vorknuksplätiion, teils von wir

persöolick kei unallMwoldoton lnsxoktionsbosuckon dor l^adiilr ontnommon.

Im V « rl » nk v » n 14 4 » in >« n , seit wolekor Xeit die .ständi» c Koutwllc stattkuclet , li » 1 sl « l» n « «I« « « In «
l8 « » n8l » nÄni >8 v «»n k <» lii » » t « rl » l !« n , U« « I» » uel » «I« r v « rk » utt « n «» «I« r V« rk » al8k « «tl8 « n kl » «8 » rln «

« r ^ « !»« » . Die Letriede 6er XakrullAsivittelbrancke stellen kekanntliek unter staatlielisr Kontrolle , aber es bietet eine weitere
6owäkr kür Aosundboitliek oinwnndkroio Mare , wenn dureli reAelmsssi^ e , in liürrersu ^ wisekonräumon stattknäenden Kntersnekun^cn

ein so wiedti^es Volksvakrull ^swittel wie die LlarFarine ständig lcontrollieit wird. Oie leitunA der Lüddoutscken Nar ^ariae-

tVerlce in Durlsek bat dies von .lulmA an rickti^ orlcgnnt und lässt demsseniäss die von ilir keiMstellte Mr -̂ arine ständig kontrollieren .

^ n^esickts der in letzter 2eit vorZvlrommenen ürliranliunAen nacli dem deuuss der Nokr 'sclien Daeka- lVlar^arine und » in

« ! » « « H^« r » IIxein « In « rn » s; M « 8« 8 I» l8l »« « « InrlK «I» 8t « I»« n «I« n V «»rlt « ini » » l88 « 8 v » « LUl »« UA« n , 8«»vl «

« in « lHV » It»« 8 « 8 « nlr « n 8 « K« n «II « S « nutLunkr » « » Unrgnrlne , «v« I « I»« « In u » « ntl »« lirllel »« 8 V «»Ik8 -

n » Iii '» n88 !n1tt « I rrevvor «! « » I8t , L» L« r8l,r « u « n . ermäektiAe ick die Züddeutscben Nar ^arins -Merlce in Ourlaek , die

vorstekende KlrlrlärunA in ZeeiZneter Meise ru allgemeiner Kenntnis ?.u bringen.

I » roLossor Dr . ZoLolrtisLL « » ,
vlrsktor ävs dzrslsulsoderr lustltnts äer HnIversItLb rrslburgf 1 . L

. Jcd litr an dauernder Lluklverslopfung ,
verbunden mit hefugcn !! rp >s<tmerzc » und
Wutivallungcn , sowie l>ai inückigem

Magenleiden .
Durch ei>e HarSkur mit Attvuchhorstn
Mark - Kprudek StaiSquelke sJod - Eisen
Manaan - « ochialzauelle ) wurde ich von
meinem Leiden in weni§ Wochen befreit .
Tausend Dank . C I . " Aerz ' I. wann empt.
F-I. i)ö Pfg . in tcr Ädler Drogerie Aug .

Gesangbücher
in großer Auswahl und in allen
Preislagen empfiehlt

Friedr . Wilh . Luger,
I rhntstr 8 _

? SlLS2 ? 1g .LI20
wild unter Gar . b llig abgegeben .
Adr . in der Exp , d . Bl . zu erlr .

^>rima

Ml - v. sneilelillMölii
Verb . Woltmann . sind eingerroffen
und werden per Ztr 4 ^ abgegeben .

« . LMsiii, Zehntstrade ?.
LI « k «rII« II«

werden fortwährend angekauft
Killisfeldstratze 2 und Gast¬
haus zum Lamm

_ kl ILr » tL8 « I» .

Kaslhaus M Lim .
Morgen Donnerstag wird

geschtachlet .

Ireivank .
Morgen früh wird prima Kuh -

« eUck auSgebauen . per L 56

Herren - Stroh » und Kilzhüte » fo-

wie 1 Cylinderhut , wenig getragen ,
billig zu verkaufen bei Frau K.
Schwarz Wtw . , H -rrenstraße 27 .

vLNKSLANNS .
Für die vielen Beweise herzlich - r Teil¬

nahme an dem schweren Verluste unseres
inkngftgeliebtett . treubeforgten Gatten .Vaters ,
Großvaters , Schwieger Vaters , Bruders ,
Schwagers und Onkels

I 'ritzäriolik 'Lbsl ,
Köröermeister »

sagen wir hiermit unfern herzlichsten Tank .
Besonderen Dank dem Herrn Dr . Herr mann für die

h rzbewegenden , trost -eichen Worte , dem Werkmeister - Beznks -
Verein Durlach und den Arbeitern der Firma Herrmann
Ctil 'Nger Dm lach

Duriach den 14 . März 1911 .

Ae tiksllmriiden I
.

.

SlkWllM MmM -MM-öMW
LrUnckmg

1881 kllKIN U . KÜ 886 I
" Kspitsl

9 lllillionen llllk.

Wir haben die Kaupt - Kgentur unserer Gesellschaft

Herrn Konditor jst Msach
KIr »n ; » l8lr » 88 « 8

übertragen .
Karlsruhe den 10 März 1911 .

Sie ksnersl-^geiitLr kür üss krossderrogluw SsLeii
lmü SodsiuioUerii.'

von n ONLON klonFF .

Auf obiges Bezug nehmend , empsehle ich mich zum Abschluß
von Berücherunge » gegr « Aeuerschadev v « d KinvruchsdiebstLHte
für die „Hißeiu u. Mosel ".

Haupt-Lgeniur vurlsed:
Alt . ttonninonn . Konditor . Tel 181 .

Schöne 3 Zimmer - Wohnung mu
GaS - und Badeinrichtung in Dur¬
lach per sofort gesucht . Offerten
unter Nr . 86 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

Mottkeftratze 2rl ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Balkon
und Veranda , ohne rds- k-vis , auf
1 . April zu vermieten . Näheres
daselbst parterre links .

I

Danksagung .
^ Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme vo -
nah und fern bei dem
schweren Verluste meines

M » lieben Gatten , unseres
Vaters . Bruders ,

Onkels und
Nffen

Karl
'

Weiler ,
Schwacher ,

für die trostreichen Worte des
Hochw Herrn Stadtpfarrer
Schlitter am Grabe , sowie für
dis schönen Kranzspenden und
allen denen , die ihn während
seiner langen , schweren Krank
heit mit Besuchen und Liebes¬
gaben erfreuten , sagen wir auf
diesem Wege unfern tiefge¬
fühlten Dank .

Durlach . 14 März 1911 .
Katharine Weiler Witwe .
Elise Weiler , Tochter .
Familie Weiler . Weingarten

SrrS »» ,
die gewöhnt sind Privatpublikum
zu besuchen, finden lohnende Tätig¬
keit , eventl . wird ein Einkommen ,
garantiert . Off . unt V . S . S8S
bef V » nl »« äd 1 » . , k > » nk -
Inrt » . SI . _

8«SWige1 .Umen»chilW
mit Küche, Keller , Speicher , Wasser-
und Gasleitung sofort oder per
1 . April zu vermieten Sebold -

llratze 20 . 2 . Stock . Näheres bei
0srl L «u88l «r , Lammstraße 23 .

Evangelischer Wochengottrsdiensfi
Donnerstag abend halb 8 Uhr :

Herr Stadtvikar Mayer .

Trüb , SchneefSlle , rauh .
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